
 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

 

über die 14. Sitzung des Ortsbeirates Queichheim 

der Stadt Landau in der Pfalz  

am Donnerstag, 18.02.2016, 

Ortsvorsteherbüro Queichheim, Sitzungssaal, 

Queichheimer Hauptstraße 79 

 

 

Beginn: 20:00 Ende: 21:07 

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

CDU 

  

Alexander Gaab  

  

Annette Krohmer  

  

Rolf Krüger  

  

Karl Schmidt  

 

SPD 

  

Jürgen Böhr  

  

Jasmin Scheid  

  

Michael Scheid  

 

FWG 

  

Michael Hasenfuß  

 

UBFL 

  

Annette Brummer  

  

Bertram Marquardt  

 

Vorsitzender 

  

Jürgen Doll  

 

Schriftführer/in 

  

Heike Hochdörffer  

 

 

Entschuldigt 

 

CDU 

  

Heidi Berger  

  

Peter Gerach  

  



 

 

Claudia Roth  

 

SPD 

  

Frank Zang  

 

Bündnis 90/Die Grünen 

  

Ludwig Trauth  

 



 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung ordnungsgemäß eingeladen 

worden. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung:  

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Wünsche und Anträge 

  

3. Bericht des Ortsvorstehers 

  

4. Verschiedenes 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Es war eine Einwohnerin anwesend. 

 

Baugebiet „Südlich Breiter Weg“ 

Die Einwohnerin wollte wissen, wie lange der Weg am geplanten Baugebiet „südlich Breiter Weg“ 

noch begehbar sei. Der Vorsitzende teilte mit, dass die Eigentümer grundsätzlich mit dem Baugebiet 

einverstanden seien. Unter Berücksichtigung verschiedener Fristen sei nicht vor der zweiten 

Jahreshälfte damit zu rechnen. Die Queichheimerin fragte an, ob das Kreuz, das dort steht, stehen 

bleiben würde. Ortsvorsteher Doll wollte sich diesbezüglich kundig machen. 

 

Müllsituation 

Die Einwohnerin erkundigte sich, ob die Möglichkeit bestünde die gelben Wertstoffsäcke durch 

Tonnen zu ersetzen. Hintergrund sei, dass kurz zu vorher durch starken Wind die Wertstoffsäcke auf 

die Hauptstraße geweht wurden und so den Verkehr erheblich behinderten. Außerdem seien die 

dünnen Wertstoffsäcke aufgerissen und der Müll wurde überall verstreut. Sie argumentierte, dass dies 

aufgrund des Klimawandels künftig vermehrt auftreten werde. Der Vorsitzende informierte die 

Bürgerin, dass dies nicht in die Entscheidungskompetenz des Ortsbeirates fiele, dafür sei das „Duale 

System“ zuständig. 

 

Queichheimer Hauptstraße 72 

Die Einwohnerin hat erfahren, dass Flüchtlinge in das Gebäude einziehen sollen. Sie fragte, wann die 

Personen einziehen und was geplant sei. Der Ortsvorsteher erklärte, dass aufgrund der großen 

Flüchtlingswelle das ursprüngliche Vorhaben, die Mieter der Cornichonstraße, für die Zeit der 

Renovierung ihrer Wohnungen, hier aufzunehmen, geändert werden musste. Durch den Dachausbau 

verfügt das Haus über 6 Wohnungen. In den Wohnungen sollen etwa 20 Jugendliche wohnen, davon 

etwa die Hälfte unbegleitete Jugendliche Asylbewerber. Die andere Hälfte besteht aus deutschen 

Jugendlichen des Jugendwerkes. Es wird immer eine Aufsichtsperson vor Ort sein. Der Einzug soll 

Anfang März sein. Die Bürgerin wollte wissen, ob es sich ausschließlich um männliche Personen 

handelt. Der Ortsvorsteher bejahte dies. Des Weiteren fragte sie, ob die Gemeinde über das Vorhaben 

informiert wurde und wie lange die Unterbringung andauert. Der Vorsitzende hatte bei früheren 

Ortsbeiratssitzungen und am Neujahrsempfang über die Thematik berichtet. Über die Dauer der 

Unterbringung könne derzeit keine Aussagen getroffen werden, so der Ortsvorsteher. 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Wünsche und Anträge 

 

Frau Annette Brummer erklärte sich bereit zwei weitere Sitzbänke für den Ortsteil Queichheim zu 

spenden. 

 

Eine zusätzliche Sitzbank wird von der UBFL finanziert. Dies teilte Herr Bertram Marquardt mit. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Bericht des Ortsvorstehers 

 

Bestattungen 

Auf dem Friedhof Queichheim fanden mit Stand 18.02.2016 6 Urnenbestattungen statt. 

 

Baumscheiben in der Queichheimer Hauptstraße 

In der letzten Sitzung wurde angekündigt, dass Poller in den Baumscheiben installiert werden. 

Zwischenzeitlich wurden diese eingebaut. 

 

Leichenkühlzelle 

Das Kühlaggregat wurde kürzlich ausgebaut. Der Raum wird durch einen Anstrich verschönert 

werden. 

 

Müllsammelstellen 

Der Entsorgungs- und Wirtschaftsbetrieb Landau plant wegen geänderter Vorschriften 

Müllsammelstellen einzurichten. Die Bürger der betroffenen Straßen müssten dann ihre Restmüll-, 

Bio- und Papiertonnen sowie die gelben und blauen Wertstoffsäcke zu den Sammelstellen bringen. 

Davon betroffen sind in Queichheim die Pfarrgasse, Gänsegasse 17 – 22, Schmiedgasse, Kraftgasse 61 

und weiter, Kraftgasse 23 – 38, Im Vogelsang 88 – 94b, Schneiderstr. 32a – 38c, Drosselweg 

38 – 46 und die Straße „In den Grabengärten“ 4 – 12 b. Der Vorsitzende setzt sich dafür ein, dass 

mehr Personal eingestellt werden soll um die Müllentsorgung wie bisher zu gewährleisten. Das 

Rechtsamt prüft, ob die Personalmehrkosten von allen Bürgern getragen werden müssen. 

 

Grundschule Queichheim 

Die Rektorin der Michael-Ende-Grundschule hat ein Schreiben an die Landtagsabgeordneten Christine 

Schneider und Wolfgang Schwarz verfasst. In diesem Schreiben schildert sie die derzeitige Situation 

am Fußgängerüberweg vor der Schule. Die Sicherheit der Schulkinder würde durch die Installation 

einer Bedarfsampel verbessert werden. 

 

Renaturierung der Queich 

Ein besorgter Queichheimer Bürger weist in einem an den Beigeordneten Klemm adressierten 

Schreiben auf die Problematik der Renaturierung der Queich hin. Er ist der Meinung, der 

Grundwasserspiegel würde enorm ansteigen, so wie es vor der Begradigung der Queich früher der Fall 

war. Viele Gebäude wären durch eindringendes Grundwasser gefährdet. Das Schreiben wurde an die 

betroffenen Fachämter geschickt. 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Verschiedenes 

 

Friedhofsbudget 

Im Dezember 2015 sind auf dem Friedhof Queichheim Arbeiten in Höhe von 

893,94 € angefallen. Rechnungen, die höher als 500 € betragen, und vom Restbudget bezahlt werden 

sollen, bedürfen der Zustimmung des Ortsbeirates. 

 

Der Ortsbeirat stimmte der Anordnung einstimmig bei 11 Zustimmungen zu. 

 

Spielplatz 

Die Reifenschaukel auf dem Spielplatz wurde 2008 vom ehemaligen Ortsvorsteher Siegfried Prokop 

gespendet. Sie kann seit längerer Zeit nicht mehr genutzt werden, da der Balken, der die Schaukel hält 

ausgetauscht werden muss. Die Leiterin der Grünflächenabteilung teilte uns mit, dass der 

Queichheimer Spielplatz im Vergleich zu anderen Spielplätzen gut ausgestattet sei. Deshalb müsse die 

Reifenschaukel nicht zwingend instand gesetzt werden. Bei einer Kostenbeteiligung des Ortsteils von 

50 % könne sie der Reparatur des Spielgerätes zustimmen. Der Kostenanteil aus dem Restbudget 

beträgt 958,65 €. Mit der ausführenden Firma soll verhandelt werden, ob der Abbau vom Mitarbeiter 

des Stadtteilservices geleistet werden kann. 

 

Prioritätenliste 

Die Besprechung der Prioritätenliste wurde auf die nächste Sitzung verschoben. 

 

Baugebiet „Im Dorf“ 

Im Umlegungsgebiet „Im Dorf“ entsteht eine neue Straße. Für die Straße wird ein neuer Name 

gesucht. Es wurden folgende Straßennamen vorgeschlagen: 

Oberer Breitweg, Im Dorf, Blumenstraße, Am Rosenstock, Tulpenstraße. 

In der nächsten Ortsbeiratssitzung erfolgt die Abstimmung. 

 

Flüchtlinge in der Queichheimer Hauptstraße 72 

Frau Brummer fragte nach, ob es bereits Pläne gibt, wie man die jugendlichen Flüchtlinge in 

Queichheim integrieren könne. Der Vorsitzende teilte mit, dass konkret noch nichts geplant sei. Er 

stelle sich vor, dass ein Netzwerk aus Jugendamt, Jugendwerk, Sozialamt und Ortsgemeinde geknüpft 

werde. Erst müsse abgewartet werden, welche Personen in dem Haus einziehen. Auf dem 

Sparkassenvorplatz ist demnächst ein Bouleturnier geplant. Hierzu sollen auch die Jugendlichen 

eingeladen werden. Der Ortsbeirat soll in die Maßnahmen zur Integration mit eingebunden werden. 

 

  

 

 

 

 



 

 

Die Niederschrift über die 14. Sitzung des Ortsbeirates Queichheim der Stadt Landau in der Pfalz am 

19.02.2016 umfasst 9 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten Blätter 1 bis 16. 

 

 

 

 

Vorsitzender 

 

 

 

Jürgen Doll 

Ortsvorsteher 

 

 

 

Heike Hochdörffer 

Schriftführerin 
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